
Impuls zum Sonntag,  

12. Januar 2025 

   Taufe Jesu 

 

Jes 40,1 - 4 

Tröstet, tröstet mein Volk, spricht euer Gott. Redet Jerusalem zu Herzen und ruft ihr 
zu, dass sie vollendet hat ihren Frondienst, dass gesühnt ist ihre Schuld; … 
Eine Stimme ruft: In der Wüste bahnt den Weg des Ewigen, ebnet in der Steppe eine 
Strasse für unseren Gott! Jedes Tal soll sich heben, jeder Berg und Hügel sich senken. 
Was krumm ist, soll gerade werden, … 

Lk 3,15-16.21-22. 

In jener Zeit war das Volk voll Erwartung und alle überlegten im Herzen,  
ob Johannes nicht vielleicht selbst der Retter sei. 
Doch Johannes gab ihnen allen zur Antwort: Ich taufe euch mit Wasser.  
Es kommt aber ein Mensch, der stärker ist als ich…  
Er wird euch mit dem Heiligen Geist und mit Feuer taufen. 
Es geschah aber, dass sich zusammen mit dem ganzen Volk auch Jesus taufen liess. 
Und während er betete, öffnete sich der Himmel 
und der Heilige Geist kam sichtbar in Gestalt einer Taube auf ihn herab  
und eine Stimme aus dem Himmel sprach: Du bist mein geliebtes Kind,  
an dir habe ich Wohlgefallen gefunden. 

          
 

Du bist mein Kind! 

Das neue Jahr ist bereits zur Mitte vorgerückt. Der Festkreis schliesst sich und schon 

bald muss ich meinen Weihnachtsbaum räumen. Und Licht und Erinnerungen werden in 

Kästchen verpackt. Mit dabei ist die ganz alte Christbaumkugel meiner Grossmutter.  

Sie hat den 2.Weltkrieg überlebt und ist das Zerbrechlichste, was wir aus unserem 

Familienbesitz haben…  

Was wir da rituell vollziehen hat immer auch mit dem was da draussen in der Welt 

passiert zu tun. Das Erinnern daran wie schwierig es ist Frieden und Hoffnungszeichen 

aufrechtzuerhalten. Auch wenn der Alltag wieder eingezogen ist und die Kerzen 

gelöscht sind, diesen besonderen Zuspruch zu bewahren und damit all das was wir an 

Licht und Wärme erfahren durften. 



Die Lesungen von diesem Sonntag helfen mir das auch im 2025 zu wagen. 

Da sind die mutmachenden Worte des Propheten Jesaja, dass wir getröstet bleiben  

und dass alles, was jetzt schwer scheint, unüberwindbar und unlösbar bei Gott 

zurechtgerückt, geradegebogen wird. 

Wenn es dann im Evangelium um das Reinigungsritual mit Wasser und den Segen von 

oben geht. Und wenn Jesus den Zuspruch Gottes genauso braucht, wie wir alle. 

Dann sind wir bei dem angekommen, was wir mit dem Dreikönigsfest unbewusst 

mitfeiern/ mitgefeiert haben: So wie Gott Jesus zuruft «Du bist mein geliebtes Kind»,  

so dürfen wir uns genauso als seine Kinder angesprochen fühlen.  

Denn: Wir sind Königskinder. Klar, mehr Bengeli als Engeli, aber Königskinder!  

Und das heisst neben Zuspruch auch Aufforderung das Neue Jahr im Sinne von Jesus 

kraftvoll anzupacken. In dem wir den göttlichen Funken der Weihnacht in uns tragen, 

können wir dieses Jahr mitgestalten und dadurch auch ein wenig diese Welt… 

«Wär Christus tausendmal in Betlehem geboren und nicht in DIR 

Du wärst auf ewiglich verloren.» Angelus Silesius 

Gottes Segen hinein in den Alltag 
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